
 

              Anlage 2 
 

Beschlüsse der Bezirksvertretungen 
 

Schildesche 
   07.10.2010 

Die BV Schildesche empfiehlt dem AfUK, den Entwurf des 1. Bielefelder Aktionsplanes mit den bezirksbezogenen Stellung-
nahmen der Verwaltung zu den Eingaben im Rahmen der öffentlichen Auslage zur Beschlussfassung. 

Stieghorst 
   07.10.2010 

Die BV Stieghorst empfiehlt dem AfUK, den Entwurf des 1. Bielefelder Aktionsplanes mit den bezirksbezogenen Stellungnah-
men der Verwaltung zu den Eingaben im Rahmen der öffentlichen Auslage zur Beschlussfassung 

Heepen 
   30.09.2010 
              Zusatz: 

Die BV Heepen empfiehlt dem AfUK, den Entwurf des 1. Bielefelder Aktionsplanes mit den bezirksbezogenen Stellungnahmen 
der Verwaltung zu den Eingaben im Rahmen der öffentlichen Auslage zur Beschlussfassung. 
Die Verwaltung wird gebeten, möglichst zeitnah in regelmäßigen Abständen Zwischen- bzw. Ergebnisberichte zur 
Umsetzung der im Lärmaktionsplan definierten Ziele zu geben. In den Ergebnisberichten sollen auch die Ergebnisse 
der Aktivitäten dritter Planungsträger dargestellt werden. Darüber hinaus sind Aussagen zur Frage, ob und wie das 
jeweilige Ziel erreicht wurde, zu treffen. 

Mitte   30.09.2010 
              Zusatz: 

Die BV Mitte empfiehlt dem AfUK, den Entwurf des 1. Bielefelder Aktionsplanes zur Beschlussfassung. 
Die bezirksbezogenen Stellungnahmen der Verwaltung zu den Eingaben im Rahmen der öffentlichen Auslage werden 
zur Kenntnis genommen. 

Brackwede 
   09.09.2010 

Die BV Brackwede empfiehlt dem AfUK, den Entwurf des 1. Bielefelder Aktionsplanes mit den bezirksbezogenen Stellung-
nahmen der Verwaltung zu den Eingaben im Rahmen der öffentlichen Auslage zur Beschlussfassung 

Dornberg 
   30.09.2010 

              Zusatz: 

Die BV Dornberg empfiehlt dem AfUK, den Entwurf des 1. Bielefelder Aktionsplanes mit den bezirksbezogenen Stellungnah-
men der Verwaltung zu den Eingaben im Rahmen der öffentlichen Auslage zur Beschlussfassung. 
Die Verwaltung wird gebeten, zukünftig bei der Durchführung von Straßenbaumaßnahmen, bei Straßen mit gesund-
heitsrelevanten Werten über 65 Dezibel, die Verwendung lärmoptimierten Asphalts zu prüfen. 

Gadderbaum 
   09.09.2010 

Die BV Gadderbaum empfiehlt dem AfUK, den Entwurf des 1. Bielefelder Aktionsplanes mit den bezirksbezogenen Stellung-
nahmen der Verwaltung zu den Eingaben im Rahmen der öffentlichen Auslage zur Beschlussfassung 

Jöllenbeck 
   01.09.2010 

Die BV Jöllenbeck empfiehlt dem AfUK, den Entwurf des 1. Bielefelder Aktionsplanes mit den bezirksbezogenen Stellungnah-
men der Verwaltung zu den Eingaben im Rahmen der öffentlichen Auslage zur Beschlussfassung 

Senne  

   09.09.2010 

             Zusatz am 07.10.2010 

Die BV Senne empfiehlt dem AfUK, den Entwurf des 1. Bielefelder Aktionsplanes mit den bezirksbezogenen Stellungnahmen 
der Verwaltung zu den Eingaben im Rahmen der öffentlichen Auslage zur Beschlussfassung. 
In den Lärmaktionsplan sollen künftig aufgenommen werden: 
Aktuelle Verkehrszahlen, die zwischen Landesbetrieb Straßen NRW und Stadt Bielefeld abgestimmt sind. Die A33 ist 
im Plan schon darzustellen inkl. der notwendigen Maßnahmen, um die Gesamtsituation im Stadtteil sichtbar zu ma-
chen. Aussagen zum Lärm auf LSG, NSG und FFH-Gebiete, rechtliche Bewertungen sollen aufgenommen werden.  

Sennestadt 

   18.11.2010 

              Zusatz: 

 

Die BV Sennestadt empfiehlt dem AfUK, den Entwurf des 1. Bielefelder Aktionsplanes mit den bezirksbezogenen Stellung-
nahmen der Verwaltung zu den Eingaben im Rahmen der öffentlichen Auslage zur Beschlussfassung. 
Die Reduzierung von Mautumfahrern in Bezug auf die L 756 (Paderborner Straße) im Bereich Sennestadt soll im 
Lärmaktionsplan weiterhin Berücksichtigung finden. 
Die Bezirksvertretung bittet die Verwaltung, den aktuellen Stand zu den Verhandlungen für den Rückbau der L 756 der 
Bezirksvertretung schriftlich mitzuteilen und den Rückbau im Lärmaktionsplan, auch nach gescheiterten Verhandlun-
gen mit dem Straßenbaulastträger, als Priorität beizubehalten. 
Die Verwaltung wird gebeten, zukünftig bei der Durchführung von Straßenbaumaßnahmen im Stadtbezirk Sennestadt 
bei Straßen mit Werten tagsüber von 65 Dezibel und nachts von 55 Dezibel die Verwendung lärmoptimierten Asphalts 
(„Flüsterasphalt“) zu prüfen. 

 


